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5.

Verordnung der f. k. küstenländischen Statthnlterei 
vom 30. Januar 1890, N r. 1279,

b e t r e f f e n d  di e W a h l  der  von den V  o r st ä n d cn der  i m K a r  st geb i e t e  der
Po l i t i s chen  B e z i r k e  C a p o d i s t r i a ,  M  i t t e r b n r g und L  o l o s e a ge l egenen
G e m e i n d e n  nach § l des Landesgeset zes  vom 7. M a i  1 8 8 0  (L. - G. -  B l .
Nr .  32 e x  1 8 8  7) ,  i n  di e K a r st a u f f o r st u u g s - C o m m i s s i o n z u e n t s e n d e n 

den B e r t r a n e n S m ä n i i e r  und der en Er sa t zmänner .

Die auf Grund des § 13 des Gesetzes vom 7. M a i 1886 (L .-G .-B l. Nr. 32 
e*  1887), betreffend die Karstaufforstung in der Markgrafschaft Istrien, erlassene Statt- 
Halterei-Berordnung vom 4. November 1887 Nr. 15610 (L .-G .-B l. Nr. 34), beziehungs
weise die Statthalterei-Verordnung vom 30. October 1888 Nr. 16952 (L .-G .-B l. Nr. 28),
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werde» Ulit Ermächtigung des hohe» k. k. Ackerbau-Ministeriums vom 10. November 1889 
N r. 1641 1/24G6, »ud im Einveruehnie» mit dem LandeSansschnsse vo» Istrien außer 
Kraft gesetzt, »ud lvird a» dere» Stelle nachstehende Verordnung erlasse».

§ I.

A ls Gemeinden, welche im Sinne des § 1 des obige» Laudesgesetzes die Vertranens- 
mäuuer in die Karstaufforstuugs-Commifsiou z» entsende» habe», werde» folgende als i» der 
Karstregio» gelegen bestimmt:

1. Im  politische» Bezirke Capodistria:
die Ortsgemeiude» Dolina, Dečani, Pingnente, und Rozzo; \

2. Im  politischen Bezirke Mitterbnrg:
die Ortsgemeinden Bogtinno, Albona und Fianona;

3. Im  politische» Bezirke Bolosca:
die Ortsgemeinde» Beprinaz, Lovrana, Častna, 3rlsmic, Castelnnovo und Materia.

§ 2.

D ie »ach politische» Bezirke» von de» Vorständen der im vorhergehende» Paragraphe 
aufgeführten betreffenden Ortsgenieinden vorznnehmende Wahl des BertranensinanncS und 
seines Ersatzmannes wird von der politischen Bczirksbehörde veranlaßt.

D ie Wahl erfolgt gerichtsbezirköweise am Amtssitze des Bezirksgerichtes und ist der 
Wahlort am Amtssitze der politischen Bezirksbehörde der Hauptwahlort, an welchem daS 
gestimmte Wahlergebnis; ermittelt wird.

Die betreffenden Gemeinde-Vorstände werden von Seite der politischen Bczirksbehörde 
unter Feststellung dcö Ortes, des DageS und der Stunde der Wahl einbernfen.

§ 3.

D ie Wahl geschieht unter der Leitung eines Vertreters der Bezirksbehörde, und von 
zwei stimmberechtigten, von den Anwesenden anS ihrer M itte  mit relativer Stimmenmehrheit 
gewählten Mitglieder».

D ie Wahl des Vertrauensmannes, beziehungsweise des Ersatzmannes erfolgt mittels 
Stimmzettel und mit absoluter Stimmenmehrheit der Anwesenden.

Nach vollzogener Wahl und dnrchgefiihrtem Serutininm an den Wahlorten hat der 
Vertreter der politischen Bczirksbehörde das Resultat den anwesenden Wählern mit dem Bei
fügen bekannt zu geben, daß das Gesauuntergebniß der zusammengehörigen Abstimmungen am 
Hauptwahlortc ermittelt werden wird, und hat derselbe zu diesem Zwecke daö Resultat unver
züglich dem die Wahl am Hauptwahlortc leitenden politischen Beamten mitzntheilen, welchem 
die Ermittlung des Gesamnitergebnisses der zusammengehörigen Abstimmungen obliegt.

Das Gesannntergebniß ist schleunigst sowohl in dem Hauptwahlortc, als in de» zu
sammengehörige» Wahlorteu bekannt zu gebe».

W ird die absolute Stimmenmehrheit beim ersten Scrntiuinm nicht erzielt, so hat der 
zu obiger Amtshandlung berufene Beamte die engere Wahl sowohl im Hauptwahlortc als 
in den zusammengehörigen Wahlorten nach Maßgabe der Bestimmungen der Gemeinde-Wahl-



Gesetz- und Verordnungsblatt für das österreichisch-illirische Küstenland. 2 3

Drdnnng einzuleiten, und nach Durchführung derselben zur Ermittlung ihres Gesainiutergebnisses 
>» der obaugegebeucu Weise vorzugehen. Ergibt sich bei dieser Wahl Stinuuengleichheit, so 
kvtschkidet das vom politischen Beamten deS HauptwahlorteS zu ziehende Los.

Vollmachten sind unzulässig. Zur Giltigkeit der Wahl ist die Anwesenheit von wenigstens 
Hälfte der Wahlberechtigten erforderlich. Wahlberechtigt ist jedes einzelne Mitglied des 

Gemeinde-Vorstandes.
Wähler sind nur jene Gcmcindeglieder, welche das active und passive Wahlrecht zur 

Gemeindevertretung genießen und in einer der Karstgemeinden Grundbesitz haben.
lieber die Wahlhandlung wird ein Protokoll ausgenommen, und sobald daS Gesainmt. 

krgebuiß ermittelt ist, werden sämmtliche Wahlacte» von der politischen Bezirksbehördc 
übernommen.

8 4.

Einwendungen gegen die Wahl sind binnen der Fallfrist von acht Tagen bei der poli
tischen Bezirksbehörde einzubringen und von dieser der Statthalterei vorznlegen, welche hier
über cntgiltig entscheidet.

Nach rechtskräftig vollzogener Wahl hat die Bezirksbehörde dem Gewählten, falls gegen 
benselben kein AnsschließnngSgrnnd vorliegt, ein Certificat anSzufertigen, und von dem W ahl
ergebnisse den Präsidenten der Karstanfforstungs-Comniission in Kenntniß zu setzen.

§ 5.

D ie Fnnclionsdauer des gewählten Vertrauensmannes und Ersatzmannes beträgt sechs 
Jahre.

Der Ersatzmann tritt an die Stelle des Vertrauensmannes im Falle einer vorüber- 
hetzenden Verhinderung.

Im  Falle des Todes, der Verzichtleistnng, des Verlustes der Wählbarkeit in die Com
mission, oder der dauernden Verhinderung in der Ausübung des Mandates eines Vertrauens
mannes oder Ersatzmannes, leitet die Bezirksbehörde die betreffende Neuwahl ein.

§ 6 .

Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Kundmachung in Wirksamkeit.

R in a ld in i  m. p.
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